




Jntelligenz Blatt
der

Sach ſiſchen ProvinzialBlatter.

Num. J.

nZur Oſtermeſſe 18or erſcheinet im Verlage der Rinck
und Schnuphaſiſchen VBuchhandlung in Al—
te bn urg:1) Jahrbucher des Furſtenthums Altenburg, mit.

Ausſchluß des Eaalfeldiſchen Landesantheiles,
von xriedrich Grafen von Beuſt. ar Theil.

2) Meghaniſche Nebenbeſchaſtigungen fur Junglinge
und Manner, enthaltend eine praktiſche, auf
Selbſterfahrung berechnete Anweiſung zur Kunſt
des Drehens, Metallarbeitens und des Schleifens
optiſcher Glaſer, als Anhang zu ſeiner Gymnoſtik,
von J. L. F. Guts Muths, Mitarb. in der Er—

jiehungsanit. zu Schnepfenthal, mit s erlautern
den Kupferplatten, in 4. zo Bogen in 8.
Auf beide Werke wird bis Oſtern Pranumeration

angenommen, auf wat iſte s Gr. und auf das 2te
1Rthit. S Gr. der  Ladruüpreis nachher iſt Ztel hoher.

Von des Dr. Stolz (Prediaer an der Martins—
gKirche in Bremen) Predigten uber die Merkwurdig—
keiten des achtiehnten Jahrhunderts in Bremen gehal—
ten, iſt vor kurzen das iſte und 2te Heft erſchienen,
und ſo eben hat das dritte die Preſſe verlaſſen, und
iſt an alle Buch andlungen verſendet worden. Der
Preis jiedes Heftes iſt 1o0 Gr. auf Echreibp. und 8 Gr.
au? Druckp. Der Jnhalt des zten Heftes iſt folgender:
XVI. Veranderungen der Denkart in Anſehung der

Selioion. (Tert rKſor. III. 11 12 13.)
XVII. Rali ansſpotterei und Unglgube. (Text Apo

ſtelejch. Il. 13.)

G XVIII.



JntelligenzBlatt der

xViiI. Gleichgultigkeit gegen Religion. (Text Math.
XII. 42.)

XIX. Das ehr alſche Leh amt. (Text 1Tim. V. 17)
XX. Din eh iſtliche Lehremt (Text 1 Tim. IV. 14.

510)RAXI. De Kuice (Text Offenbarung VI. 328.)
RX lI. Dee Sch ffahnt. (T.xt 1B d KRön. LX. 26.

 8 X. 21 22)XKull. Di a meitir gewo den.n Kenntniſſe. (Text

Math. V. 5)
An dem aten Hefte dieſer Prediaten wird bereit;

aedruckt Man macht die Lſer im voraus auf eine
Predigt aufmerrſam, die in dem Aten Hette erſcheinen
wird, welche das fretmüthige Urtheil uber einen Mann
enthalt, auf den ietzt die ganze Welt mit erwartungs—
vollen Blicken ſieht.

So eben iſt nun auch von
Hodermanns, G. H Lehrbuch des deutſchen peinli—

chen Reckts, mit Formularien verfaſſet, und mit
der peinlichen GrrichtsOudnung Carls V beſtarket,

der zweite und letzte Band erſchienen. Der Preis iſt
ebenfalls 2 Rthlr. Beide Bande 4 Rthlr. gr. 3. Leip
zig in der von Kleefeldſchen Buchhandlung.

Den Rochtsgelthrten muß ein Lehrbuch der Art
uber den wichtiaſten und intereſſanteſten Theil der Ju
risprudenz ſehr willlommen ſeyn. oem dieſes Werk
nach dem Urtheile ſachkundiger anner. ſich durch

geſchickte Anordnuna des Ganzen, dürch Deutlichkeit
Grundlichkeit in Behandlung det Geaenſtandes, durch

und Bündigkeit des Vortrags, ſo wie durch eine reich—
haltige durch das ganze Buch fortlaufende Literatur
zu ſeinem Bortheile auszeichnet, und daher:fur Lehrer
einen guten Leitſaden, und fur junge Rechtsgelehrte
ein brauchb ires Hülfsmittel beim Privatſtudium dieſer
ihnen in der Praris ſo nöthiaen Wiſſenſchaft abgiebt.
Einen vorzualichen Werth erhalt dieſer zweite praetiſche

Band duenh die darin enthaltenen Formularien und
die peinliche GerichtsOrdnung Carls V.

Pra



Sachſiſchen Provinzial Blatter.

Pranumerations-Anzeige—

Fortgeſekter Colex Angustens, oder: Neuver—
mehrtes Corpus junis Saxomci, norinnen die, in
dem Churfurſtenthume Sachſen und darzu gehorigen
Landen, auch denen Marggrafthümern Ober- und
Nieder-Laufitz publieirte und ergangene Constitutio-
mes, Decisiones, Mandata und Verordnungen ent—
ha ten, nebſt einem Llencho, dienlichen Summarien
und vollkommenen Regiſtern, mit Jhrer Churfurſtli—
chen Durchlauchtigkeit zu Sachſen gnaoigſter Bewilli
gung ans Licht getreten. 2te Fortſetzung, enthaltend
die Geſetze vom Jahre 1772 bis Ende 1800.

Endes-Unterzeichneter, gnadigſt privilegirter Ver—
leger dieſes wichtigen und unentbehrlichen Werkes,
welches ſich jetzt unter der Preſſe befindet, iſt ent—
ſchloſſen, ſelbiges, zur Erleichterung des Ankaufes,
wiederum auf Pranumeration herauszugeben; weil
wegen jetziger, allzugroßer Theurung der Papiere nur
wenige Exemplare mehr, als ſich Pranumeranten wer—
den gemeldet baben, konnen gedruckt werden.

Der Pranumerations-Preis für jedes Exemplar
iſt funf Reichothaler, uber deren Eingang von dem
Verleger ein Schein ausgeſtellt wird, gegen welchen
aliein die fertigen Eremplare in Empfang zu nehmen
ſind. Ueber einen, etwa noöthigen, Nachſchuß iſt vor
der Hand noch nichts zu beſtimmen, weil ſich die
Starle des Werkes noch nicht berechnen laßt; allein
zuverlaßig erhalten die reſp. Herren Pranumeranten
dos Werk Rthlr. 2 wohlfeiler, als der nachherige
Laden-Pteis ſeyn wird.

Fer—



Intell. Bl. d. Sachſ. Prov. Bl.

Ferner:
Digesta Junris Saxouiei, oder: Vollſtandiger

Aun,ug rerer neueſten, Sichſiſchen Rechte, wie ſolche
in bem eiſteren Codice Angusteo und denen beyden
Fortſeß ngen enthal-en ſind; wor nnen die Churfurſt—
lifter Sachſihen, auch Ober- und Nieder-Lauſißer
Landes-, Kirchen-, Polizei-, Gerichts- und andere
Oronungen, Constitutrones, Decisiones, Declara—
riunes, Edieta, Rescripta, Decreta, Mandata,
Privilegia, Pantente und Ausſchreiben, auch ubrige
Lauvisgeſeke unter ihren geborigen, nach dem Alpha—
beth geſetzten, Titeln, in kurzen, deutlichen und mit
agenugſamen Textſtellen bewahrten, Satzen vorgetrager
werden. Nebſt beigefügter Hiſtorie dieſer Rechte.

Dieſer vollſtandige, nach alphabetiſchern Ordnung
verfaßte Auszug ſowohl aus dem erſten Codex Au—
Zustens. als auch aus beiden Fortſetzungen zuſammen—
ge, oaen, wird zugleich mit der 2ten Fortſetzung des
genannten Werkes erſcheinen und wlll ebenfalls auf
Pranumeration ausgegeben werden.“

Auf ein Exemplar dieſer vollſtandigen Digesta
juris Saxomei werden 2 Reichsthaler vorausbezaylt,
und da aauch hier uüber einen, etwa. notbigen, acach
ſchuß noch nichts zu beflimmen anern  kanijVerſicherung gegeben werden; däff die reſv. Herrenr die
Pranumeranten einen Thaler weniger fur das Werk
ziahlen, als der nachherige Ladenprris ſeyn wird.

Leipiig, den 5. Januar 1801.

Johann Samuel Heinſius.



Jntetltligenzblatt
der

Sachſiſchen Provinzialblatter.

Num. II.
Jn eben dieſem Verlage in der Buchhand:
lung von Rink und Schnuphaſe zu Al—

tenburg werden folgende Schriften
zur nachſten Lepziger Oſtermeſſe erſcheinen:

Abicht, (Prof. zu Erlangen) revidirende Kri—
tit der fpekülattven Vernunft in Verbindung

init den  metaphyſiſchen Wiſſenſchaften der
 reinen Butbtogil und Kosmologie der empi—

riſchen pſychologiſchen Weſenlehre und Theo

ogie. 2r Theil. auch unter dem Titel:
Spekulative Metaphyſik 26 Buch.

Andria ein Luſtſpiel des Pub. Terentius neu
uberſetzt vom Profeſſor Fikenſcher.

Bibelcommentar zum Handgebtauch fur

Prediger, Schullehrer und Layen,
nach den jetzigen Jnterpretationsgrundſatzen,

aursgearbeitet von einer Geſellſchaft von Ge

lehrten zr Band, welcher, die Spruche—
den Prediger- und das hohe Lied

GSGas



Salomonis, die Propheten Jeſaias,
Jeremias die Klaglieder, Ezechiel
und Daniel euthalt.

Darſtellüng der Theorie dir Elektrien

tat und des Magnetiſmus nach den
Grundſatzen der Herrn Aepinus von Bur—
ger Hauy a. d. Franz. uberſetzt, u. m. An—
merkungen begleitet vom Doktor Karl
Murhard mit 7 Kpf.

Erklarung ausfuhrliche, der ſaintl. meſſi a
niſchen Weiſſagungen des alten Te—
ſtam ents, mit exegeitſchen, ktitiſchen und
hiſtoriſchen Anmerkungen, nebſt einer Ab
handlung uber Prophetismus u. mef—
ſianiſche Weiſſagungen der Hebraer.
Eine Beilage zu allen bisherigen Chriſto—
logien.

Feldzuge der kurſfachſiſchen Armee
von Friedr. Grafen von: Beuſt (in
Kommiſſ.)

Finkenſcher Prof. G. W. A., Verſuch
eines ausfuhrlichen Commentars uber die

Andria des Terenz fur Gymmnaſien
und Schulen.

Glatz (Gakob, Lehrer an dem Erziehungsin—
ſtitut zu Schnepfenthal) das rothe Buch
od. Unterhaltung fur Knaben und Madchen,

ein



ein Leſebuch mit Ruckſtcht auf.das Alter der
Leſer bearbeitet zs und 4s Bdchen, fur Kin

der von 1013 Jahren.
Guts Muths, J. C. F. Mitarbeiter in der

Erziehungsanſtalt zu Schnepfenthal.
Mechaniſche Nebenbeſchaftigun—
gun gen fur Junglinge und Manner, ent—
haltend eine praktiſche auf Selbſtbelehrung

berechnete Anweiſung zur Kunſt des
Drehens, Metallarbeitens und des
Schleifens optiſcher Gläſer, als
Anhanug zu ſeiner Gymnoſtik, mit 8 er
lautennden Kupfertafeln in 4.

Jahrbucher des Furſtenthums Alten—
burg von Friedrich Grafen v. Beuſt

ar Cheil:. Auch unter dem Titel: Jahr—
bucher der Reſidenzſtadt Alten—
burg.Korane, ein morgenlandiſches Mahrchen von

Anton Wall, m. e. Kpf.
Kritik und Erkläärung der im hebrai—

ſchen Staate ſich ereigneten Wunderbe—
gebenheiten von Joſua bis auf Jeſus: als
eine Beilage zum Bibelcommentar rc.

Mutrad ein perſiſches Mahrchen, von
Anton Wall, 2s Buch.

Mo—



Moraliſche Erzäahlungen in Spruch—

wortern. q
Stolz (Doktor J. J. Prediger an der Mar—

tins-Kirche in Bremen) Predigtenuber
die Merkwurdigkeiten des acht—
zehnten Jahrhunderts, in Bremen
gehalten, in Bds. 38 und 4s und 2n Bds.

ir Heft.
Terentii P. A. Andria ex recenſione Ri-

chardi Bentleii addita lectionis variétate
ex duobus eodicibus Manuicriptis ex-

cerpta in uſum ſeholarum 'curavit et
animadverſiones adiecit Prof. G. W. A.
Fikenſcler.

Zoflora oder die gute Negerin, aus d.
Franz. von Picquenard.

414—
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